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zugehen, zu welchen ihn Lebensverhältnisse oder Anlagen
hinziehen mögen.

Unsere Leser werden sich aus vorstehenden Angaben
überzeugt haben, daß in diesem Elcmentarwerke fur den

Zeichenunterricht eine besonnene Theorie und eine weise

berechnete Praxis Hand in Hand gehen, indem die Ge-

brauchsanleitung den Vorlegeblättern von Stufe zu Stu'
fe, von Blatt zu Blatt, von Muster zu Muster genau
folgt und überall die gehörigen Nachweisungen enthält.
Möge das Werk eine recht ausgedehnte Verbreitung finden,
damit es den Nuken stifte, den der Bearbeiter beabsichtigt

hat.

Sonn- und Fefttagsbuch der evangelischen
Kirche, oder die Geschichte aller Sonn- und Festtage

im ganzen Zahre, von Dr. Ewald, zweitem

Pfarrer zu Merkendorf. Nürnberg, 1835.

Wir haben^unlängst eine andere Schrift des Verf.
angezeigt, bei welchem Anlasse wir seinen sichern Takt,
das Brauch- und Haltbare von Unsicherem zu scheiden,
anerkannten. Das Nämliche können wir auch bei diesem

Büchlein rühmen. Es enthält wohl Alles, was man mit
Sicherheit von der Entstehung und Benennung der christlichen

Sonn- und Festtage weiß. Daß er sich von
unbegründeten Angaben fern hielt, verdient gewiß Lob, weil
das Büchlein mehr für Leute bestimmt zu fein scheint,
die in solchen Dingen nicht das Wahre vom Halbwahren
oder gqx Falschen zu unterscheiden wissen. — Der« Verf.
stellt drei Fcstkreise auf: den Weihnacht-, Ostcr-und
Wngstfestkreis, wogegen sich kaum etwas einwenden läßt.
Er begnügt sich dabei nicht mit einer nackten Darstellung
semes Stoffes, sondern sucht auch, auf Belebung eines
acht christlichen SinneS hinzuwirken. Zu diesem Zwecke
hat er auch ältere und neuere Lieder aufgenommen, die

^meistens glücklich gewählt — den Werth der Schrift er-

Reminiscenz an Dinter.
2m Zahr 18Z0 reiste ein mir wohlbekannter

Handwerker von Königsberg hier hurch, dem ich einen Brief
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